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Die Universität Basel nimmt Abschied von

Prof. em. Dr. med. Peter Meier-Abt
der am 27. Mai 2021 in seinem 75. Altersjahr verstorben ist.

Nach dem Staatsexamen 1974 an der Universität Basel und einer
Forschungsassistenz in Zürich arbeitete Peter Meier-Abt 1977 bis
1981 als Internist in Basel und Zürich. 1982 bis 1984 folgte ein
Forschungsaufenthalt an derYale University School of Medicine in
New Haven (USA). Von 1992 bis 2005 war er Professor für Klinische
Pharmakologie undToxikologie an der Universität Zürich, von 2001
bis 2005 zudem Direktor des Zentrums für Klinische Forschung
der Universität Zürich. Seine bedeutendsten wissenschaftlichen
Beiträge sind die Entdeckung und Charakterisierung von
Transportproteinen des hepato-biliären Ausscheidungsweges
und die Aufklärung ihrer Bedeutung für die Entgiftung von
Arzneimitteln undToxinen.

2005 wurde Peter Meier-Abt als Vizerektor Forschung an die
Universität Basel berufen, wo er sich für die Stärkung und
Fokussierung der universitären Forschung eingesetzt hat.
Bis zu seinem Rücktritt im Jahr 2011 betreute er die Bereiche
Forschung, Nachwuchsförderung, Doktoratsausbildung,
Euresearch sowie den Wissens- undTechnologie-Transfer. Peter
Meier-Abt war auch Präsident der Schweizerischen Akademie der
Medizinischen Wissenschaften, Mitglied des Verwaltungsrates
des Universitätsspitals und in zahlreichen weiteren Institutionen
engagiert.

Ein Hauptanliegen von Peter Meier-Abt war die Stärkung der
translationalen Forschung in der Medizin. Dabei interessierten ihn
vor allem die Nachwuchsförderung in der Klinischen Forschung,
die aktuellen Entwicklungen hin zur Personalisierten Medizin
sowie die damit verbundenen Herausforderungen an die Bio-
und Medizinethik. Die Universität Basel, seine ehemaligen
Studierenden und seine Kolleginnen und Kollegen werden ihm ein
ehrendes Andenken bewahren.


